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Bei Einführungsveranstaltungen für Studenten der Sozialen Arbeit lasse ich die
Studierenden jeweils eine Liste erstellen, welches die stärksten Einflussfaktoren auf
junge Menschen sind. Die Resultate decken sich oft mit der Forschung. Während der
Einfluss der Familie abnimmt, werden die Gleichaltrigen (Peers) für viele Jugendliche
zu einem der stärksten Einflussfaktoren. Prägend sind zudem die sozialen Medien,
die Freizeitaktivitäten, die Schule, das Selbstvertrauen, die Bereitschaft zur
Verantwortungsübernahme, die Resilienz (Widerstandskraft) oder die
Frustrationstoleranz.
In einem weiteren Schritt lasse ich die Studierenden zusammentragen, welche
dieser Faktoren die Jugendarbeit beeinflussen kann. Das Ergebnis ist immer wieder
beeindruckend. Um die positive Entwicklung von jungen Menschen zu fördern,
stehen der Jugendarbeit einige der stärksten Einflussfaktoren überhaupt zur
Verfügung.
Wir gestalten Orte, an denen junge Menschen Beziehungen aufbauen, pflegen und
weiterentwickeln können. Wir gestalten Orte, welche Erlebnis, neue Erfahrungen und
neue Rollen ermöglichen. Wir gestalten Orte, welche geprägt sind von Lebensfreude,
Beheimatung und der Übernahme von Verantwortung. All dies prägt und stärkt junge
Menschen.
2024 konnte sich das Jugendwerk auf diesem Weg weiterentwickeln. Ohne
Vergrösserung der Anzahl Anschlussgemeinden hat sich die Zahl der Teilnehmenden
weiter erhöht. Noch eindrücklicher ist die Entwicklung bei der Partizipation durch die
jungen Menschen. In unseren 16 Fachstellen leisteten 2024 über 600 junge
Menschen 21'561 Stunden freiwilliges Engagement! Sehr gerne bieten wir folgend
einen Einblick, wie attraktive Freizeitangebote, konstruktive Beziehungen und die
Übergabe von Verantwortung die jungen Menschen in ihrer Gemeinde prägen.
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Mit Leidenschaft als
Leitfaden können junge

Menschen jedes Hindernis
überwinden.

Veränderung im Jugendwerk
Im Januar 2021 hat Ralph Wittwer den Jugendwerkstandort Hindelbank - Krauchthal neu
eröffnet und seitdem aufgebaut. Dank der enormen Bereitschaft der Kinder und Jugendlichen
aktiv mitzuhelfen, konnte er eine solide Jugendarbeit aufbauen. Auf Ende März 2024 hat Ralph
seinen Posten als Standortleiter abgegeben und das Jugendwerk Hindelbank - Krauchthal
verlassen. Es ging aber nahtlos weiter und Michelle Hänseler übernahm die Jugendarbeit. 

Ein bewegtes Jahr mit vielen tollen Momenten
Ein weiteres aktives Jugendwerkjahr ist nun wieder vergangen. Auch dieses Jahr durften wir
viele zahlreiche, lustige, tolle und abwechslungsreiche Momente in der Gemeinschaft erleben,
neue Sachen ausprobieren, gemeinsam wirken und gestalten und dadurch zusammen wachsen. 
Vielen Dank für die Teilnahme an den Angeboten und die herzliche Aufnahme als neue
Standortleiterin. 

Schauen wir doch gemeinsam auf das Jahr 2024 zurück.
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“Wir gestalten Orte, welche geprägt sind von
Lebensfreude, Beheimatung und der

Übernahme von Verantwortung. “
Gemeinschaft & positive Beziehungserfahrungen
Junge Menschen suchen Herausforderungen, konstruk-
tive Gemeinschaft und konstruktive Peergruppen.
Studien belegen, dass einer der stärksten Schutz-
faktoren im Leben von jungen Menschen gute und
belastbare Beziehungen zu Gleichaltrigen sind. 
Freunde und gute Beziehungen unterstützen die Kinder
und Jugendlichen bei der Bewältigung von Heraus-
forderungen und Krisen.

Gemeinschaft und gute Beziehungen fördern wir in der
aktiven Jugendarbeit durch: 

Aktivitäten, welche bewusst Raum zur Kontakt-
aufnahme und zur Pflege von Beziehungen und
Freundschaften beinhalten 
Aktivitäten, Erlebnisse und Herausforderungen,
welche die jungen Menschen gemeinsam bewältigen,
und welche eine Verbindung zwischen den jungen
Menschen schafft 

Entwicklung über Erfahrung
Zwei weitere wichtige Schutzfaktoren im Leben von
jungen Menschen sehen wir in einem gesunden Selbst-
vertrauen und in dem Gefühl von Selbstwirksamkeit.
Beides lässt sich durch die aktive Jugendarbeit ebenfalls
gezielt fördern. 

Selbstvertrauen und Selbstwirksamkeit entstehen, wenn
die Kinder und Jugendlichen Kraft, Geschicklichkeit,
Energie oder Kreativität in die Angebote einbringen
können und wenn sie die Auswirkungen ihrer
Anstrengungen erfahren, die Wirkung sehen und/oder
zurückgemeldet bekommen. 

Prägung über Normen und Werte
Neben Familie und Schule ist die Freizeit ein weiterer
Bereich, welcher die Entwicklung von jungen Menschen
nachhaltig beeinflusst. Im Jugendalter übt die Freizeit-
gestaltung einen grossen Einfluss auf die Identitäts-
entwicklung aus. Die Art der Freizeitgestaltung, wie die
Clique, in der sie sich bewegen, nimmt dabei oft Einfluss
auf das gesamte weitere Leben. Durch das Zusammen-
sein in der Clique findet eine automatische Sozialisation
statt. Nach Marmet (2016, S.69) ist Sozialisation Lernen.
Durch die Identifikation mit anderen, durch die Internali-
sierung von Normen und Rollen wächst das Kind in die
Gesellschaft hinein. 
Das Jugendwerk lebt einen offenen und respektvollen
Umgang untereinander. Es ist geprägt von Humor, einer
positiven Grundhaltung, Energie und Freude, welche
untereinander weitergegeben werden.

Als erstes möchten wir noch etwas auf den Hintergrund
unserer Arbeit eingehen. Der oben zitierte Satz erwähn-
te Reto Blaser, der Geschäftsführer der Jugendwerk
GmbH, bereist in seinem Editorial. 

Lebensfreude erfahren 
Beheimatung erleben 
Verantwortung übernehmen dürfen und aus-
probieren können (freiwilliges Engagement)

 ... alle diese Bereiche und noch viele mehr sind für die
gesunde Entwicklung von Kindern und Jugendlichen
essenziell. Denn wenn sie dort positive Erfahrungen
machen, entwickeln sie dadurch sogenannte Schutz-
faktoren, welche sie in ihrem weiteren Leben
unterstützen und ihre Resilienz (Widerstandskraft)  
stärken. Durch die bewusste Gestaltung unserer
Freizeitangebote versuchen wir, die Schutzfaktoren der
jeweiligen Personen zu stärken. 
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ANGEBOTE FÜR
JUGENDLICHE

«Der Weg zum Ich, führt über das Du» So lautet ein alter Leitsatz aus der Offenen
Kinder- und Jugendarbeit. Beziehungen, Erlebnisse und Erfahrungen mit Gleichaltrigen
sind elementar für die Entwicklung der eigenen Persönlichkeit. Junge Menschen
suchen Angebote, bei welchen Freunde mitmachen, die ihnen neue Erfahrungen
ermöglichen, welche sie mitgestalten und bei denen sie neue Fähigkeiten entwickeln
können.
Finden sie solche Angebote, sind sie oft auch bereit, zu deren Erhalt oder
Weiterentwicklung beizutragen. 

Nach den Sommerferien durften wir mit
allen drei 7. Klassen eine sogenannte
Zukunftswertstatt durchführen. In dieser
geht es darum, dass die Jugendlichen
das für sie neue Angebote des Jugend-
treffs kennen lernen und die Möglichkeit
zum Mitbestimmen bekommen, ihre Ideen
und Wünsche einbringen können und sich
die Gruppe nochmals anders kennenlernt.  
Ziel für nächstes Jahr ist es, die Präsenz
der 7 Klässler*innen im Treff noch zu
stärken. 

Rückblick regelmässige
Angebote

Rückblick Projekte

Jugendtreff
Der Jugendtreff in Krauchthal, welcher im
Sommer 2023 eröffnet wurde, ist nun
fester Bestandteil der regelmäßigen
Angebote des Jugendwerks geworden.
Ca. alle 3 Wochen treffen sich Jugend-
liche aus der 7. - 9. Klasse und
verbringen einen Abend im Treff. Ein
besonderes Highlight dieses Jahr war die
Magic - Night mit über 60 Teilnehmenden
und einer Showeinlage eines Illusionisten,
der uns alle schön an der Nase
herumgeführt hat. 

Teens - Activity
Im April durften wir mit 59 Jugendlichen
aus der 7. - 9. Klasse einen Tag im
Europapark verbringen. Es war ein toller
Ausflug, mit vielen lustigen Momenten
und einer lebhaften Car-Fahrt. Dank des
schulfreien Tages unter der Woche, hatte
es weniger Leute und die Wartezeiten an
den Bahnen waren zum Glück einiger-
massen überschaubar. Dennoch hat in
solchen Momenten der Tag zu wenig
Stunden und die Letzten kamen auf die
Sekunde genau zum Treffpunkt beim Car
angerannt. 

Sport - Night
Die Nachfrage nach der Sport - Night ist
jeweils hoch und das Angebot ist sehr gut
besucht - Durchschnittlich 60 - 70 TN.
Regelmässig findet sie in der Turnhalle in
Hindelbank für die 6. - 9. Klasse statt.
Dieses Jahr auch mit dabei war der
Tischtennis Club Grauholz, welcher mit
den Jugendlichen den Abend mit Turnier-
spielen verbrachte. Der Start nach den
Sommerferien unter dem Motto “Under
Power” brachte das neue Schuljahr
wieder richtig in Schwung und die
Jugendlichen flitzten mit den verschiede-
nen Fahrzeugen über die Plätze. 
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ANGEBOTE FÜR
KINDER

Nach der James Jugendstudie 2022 ist die beliebtesten nonmedialen Freizeitaktivität
von jungen Menschen das Treffen von Freunden. Durch die gemeinsame Gestaltung
von Freizeitaktivitäten lernen junge Menschen ihr Potential erkennen und entwickeln
es weiter. Sie realisieren ihre Einflussmöglichkeiten und lernen, dass sie für die
Gestaltung  ihres Lebens selbst Verantwortung übernehmen können - und auch
müssen. 

KIDZZ
Das Kinderangebot “KIDZZ” ist für die 2. -
4. Klasse. Es findet abwechslungsweise
in Hindelbank oder in Krauchthal statt.
Das Angebot des Shuttlebusses wurde
dieses Jahr stark genutzt, so dass wir
teilweise mit 2  Autos / Bussen unterwegs
waren. Grossen Anklang fand der
Piratennachmittag mit einer aufregenden
Schatzsuche und der Nachmittag, bei
dem sich alles um Schokolade drehte. Er
war wirklich süss!

Teens Up
Das Angebot für die 5. - 6. Klasse wurde
ab Sommer etwas neu aufgezogen. Der
Tag wechselte von Donnerstag auf
Mittwoch und es gibt nun auch da eine
Bar, an dem sich die Kinder selber ihr
Essen und Trinken holen gehen können.
Wie sich der Wechsel auswirkt, wird dann
im Sommer 2025 von uns ausgewertet.
Highlights im TeensUp waren das Grusel-
Kabinett, welches bei einigen Schauer
aber auch grosse Neugier auslöste, und
der Casino Abend. Es wurde eifrig
gespielt, damit mit etwas Glück der
Jackpot abgeräumt werden konnte. 

Kinderdisco
Der Startschuss dieses Jahr kam mit der
Kinderdisco im Jugendraum in Krauchthal  
am 2. Februar 2024. Diese wurde zu-
sammen mit dem Elternverein Isebahn
Krauchthal organisiert und war ein riesen
Erfolg!
Wir hatten über den Abend 100 Kinder
aus Hindelbank - Hettiswil und Krauchthal
bei uns, welche tanzten, mitsangen, sich
schminkten, mit Neon Tape schmückten...
Vielen Dank an alle die da waren  und den
Abend so grossartig gemacht haben.

Mega Lager 
In den Sommerferien fanden zwei Magic
Moments Kinderlager für die 3. - 6.
Klasse statt. Diese sind jeweils
Standort-übergreifend mit vielen anderen
Jugend-werken zusammen. 
Aus den Gemeinden Hindelbank -
Hettiswil und Krauchthal nahmen 14
Kinder an dem Lager teil und wir durften
auf die Unterstützung von 2 Gruppen-
leiterinnen aus Hindelbank zählen, welche
im Lager aktiv Verantwortung über-
nahmen . 

Rückblick regelmässige
Angebote

Rückblick Projekte
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WIR FÖRDERN
ENGAGEMENT

Für die Atmosphäre und die Stimmung in einer Jugendarbeit sind die jugendlichen
Freiwilligen ein entscheidender Faktor. Wie von der Shell Jugendstudie aufgeführt,
orientieren sich die Teilnehmenden in der Jugendarbeit primär an Gleichaltrigen oder
leicht älteren “Vorbildern”. Ohne das grosse Engagement der rund 38 aktiven
Freiwilligen im Jugendwerk Hindelbank - Krauchthal im Jahr 2024 sind Anlässe mit bis
zu 70 Teilnehmenden gar nicht adäquat umsetzbar.

Rückblick Freiwillige
Ausbildung und Anlässe für Freiwillige
In der Arbeit mit jugendlichen Freiwilligen ist es wichtig,
nicht nur die Leistung der jungen Menschen ein-
zufordern. Zur Jugendarbeit gehören auch die gezielte
Förderung und Unterstützung der Freiwilligen in ihren
Aufgaben. 
Insgesamt fanden dieses Jahr 12 Anlässe für und mit den
jugendlichen Freiwilligen statt.  Darunter eine Jung-
leiter*innen-Schulung für die 6. - 7. Klasse, mehrere
Planungs-Treffen kombiniert mit einem Essen, sowie
Teamabschlüsse als Merci für ihren ganzen Einsatz.

Die Teams der freiwilligen Helfer*innen gehen im
Jugendwerk Hindelbank - Krauchthal ab der 5. Klasse
bis über 17. Jahre hinaus.

Die Freiwilligen profitieren auch
Mit mehreren Umfragen haben wir während den letzten
Jahren im Jugendwerk erhoben, was eigentlich die
langjährigen Freiwilligen aus ihrem Engagement
mitnehmen. Dabei zeigte sich, dass die jugendlichen
Freiwilligen durchaus auch von ihrem Engagement
profitieren. 
Betont werden gesteigertes Problemlöseverhalten und
mehr Teamfähigkeit, stärkere Durchsetzungsfähigkeit
und Führungsqualität. Hingewiesen wird auch auf mehr
Selbstbewusstsein und  höheres Verantwortungs-
bewusstsein, gesteigerte Ausdauer und mehr
Frustrationstoleranz. 
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Rückblick Freiwillige

VERNETZUNG &
ZUSAMMENARBEIT

Die Jugendarbeit ist innerhalb einer Dorfgemeinschaft immer nur ein Anbieter unter
vielen. Umso bedeutsamer sind, dass dort wo sinnvoll auch die Zusammenarbeit und
Vernetzung mit Partnerinnen und Partner in der Arbeit mit jungen Menschen gepflegt
wird. Gemeinsam sind Projekte und Anlässe möglich, welche für einen einzelnen Verein
oder eine einzelne Organisation kaum zu stemmen sind.

HIGA Hindelbank 
Das Jugendwerk war an der HIGA mit dabei. Zusammen
mit dem Familienforum Hindelbank und der Bewegung
Plus stellten wir an zwei Tagen einen Stand, an dem wir
verschiedene Animationsprogramme wie eine Schoko-
kussschleuder, Seifenblasen, Kinderschminken, Nägel
einschlagen... anboten. Zudem gab es am Abend vom
Jugendwerk aus eine Turnhallenaction, bei der Lasertag
gespielt werden konnte. Von gross bis klein hatten wir
Besuch und es war eine richtig tolle Stimmung. Vielen
Dank an das Organisationskomitee, für die ganze Arbeit. 

Ferienpass Hindelbank
Das Jugendwerk stellte dieses Jahr 2 Angebote für den
Ferienpass in Hindelbank, welcher von der Bewegung
Plus organisiert wird. Zum einen wurden farbige
Teleskope gestaltet und gebastelt und wir machten
einen Ausflug in den Beo Funpark. Mit 21 roten,
verschwitzten aber lachenden Gesichtern, gingen wir
dann am Abend wieder nach Hause.

Für die Kinder in Krauchthal gab es einen Nachmittag, an
dem wir Traumfänger machten. Auch hier wurde fleissig
gebastelt und gestaltet und es entstanden viele
unterschiedliche Endprodukte, welche hoffentlich die
bösen Träume nun auch auffangen. 

Lokale oder regionale Projekte 2024
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Angebote Anz.
Anlässe Total h Total TN h Fa

Disco/ Partys 2 2.8 105 24.8

Internes (Teamanlässe, Semesterplanungen...) 10 26.3 84 54.2

KIDZZ 7 14.6 134 68.8

Lager / Weekends 7 65.5 98 110

Projekte 8 27.8 619 59

Schulungen / Ausbildung 3 22 11 0

Sport - Night 7 18.5 446 271.5

Teens - Activitys 2 17 65 0

TeensUp 8 16 92 98

Thrill - Jugendtreff 9 22.5 335 260

Zukunftswerkstätten 3 2.3 64 0

Total 2024 66 235.3 2053 946.3

2023 im Vergleich 60 215.2 1705 1099.9

2022 im Vergleich 59 236.9 1474 664.4

FACTS

66 Anlässe

2053 Teilnehmende

946 Stunden Freiwilligenarbeit

Die Jugend ist der Architekt der Welt von Morgen.
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Erläuterungen
Total h            Dauer der Angebote oder Aktivitäten in Stunden
TN                    Anzahl Teilnehmerinnen und Teilnehmer während der Angebote
h FA                 Anzahl der von Freiwilligen geleisteten Stunden



michelle.haenseler@jugendwerk.ch
E-MAIL

hk.jugendwerk.ch
WEBSEITE

+41 78 214 07 23

Jugendwerk Hindelbank - Krauchthal
Schulhausweg 6
3324 Hindelbank 

ADRESSE

STANDORTLEITUNG
Michelle Hänseler

Das Jugendwerk Hindelbank - Krauchthal erreicht seine Wirkung nur dank der
grossen Unterstützung verschiedener Akteur*innen. Dazu gehören Freiwillige,
Behörden, Schulen, Hauswarts-Personen, Verwaltungen und/oder Vereine. 
Vielen Dank an all diese engagierten Menschen, dass ihr euch einbringt und wir
gemeinsam so coole Angebote für die Kinder und Jugendlichen aus Hindelbank -
Hettiswil und Krauchthal realisieren können. 

Vor allem aber freuen wir uns, auch im kommenden Jahr wieder das Privileg zu
haben, jungen Menschen aus Krauchthal - Hettiswil und Hindelbank
Gemeinschaft, Erlebnis und prägende Erfahrungen vermitteln zu dürfen.

Michelle Hänseler, Standortleiterin

TELEFON

DANK UND
AUSBLICK

Zielsetzung 2025:
Teilnehmenden Zahlen behalten/weiter ausbauen
Neue motivierte freiwillige Helfer*innen in die Teams holen, da im Sommer 2025
eine grosse Generationengruppe aus der Schule kommt
Vernetzung in den Gemeinden weiter ausbauen

«Die Offene Jugendarbeit war und ist in Bewegung. Jugendarbeiter*innen sind dran am
Puls der Zeit. Auf allen Ebenen – den Gemeinden, den Kantonen und auf nationalem
Parkett – entwickelt sich das Arbeitsfeld weiter». 
(Huber & Rieker, 2013, S. 14)

10


